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Vorwort


Nein, ich bin kein Arzt, kein Heiler, habe keinste medizinische oder pflegetechnische Ausbildung, bin einfach ein Betroffener, Nicht-Raucher, normalgewichtig, liebe Süßigkeiten und trinke gern ein bis zwei Bier (manchmal auch mehr), Reste von athletischem Körperbau seit den Leistungssporttagen meiner Jugend, Jahrgang 1954.


Bis dato im wesentlichen der gesündeste Mensch, den ich kenne, kaum jemals krank, außer dem typisch leidenden Männerschnupfen – und wie aus dem Nichts beginnt mich mein Allerwertester zu ärgern, fängt an zu brennen und zu jucken – und zwar extrem bis unerträglich.


Und an dieser Stelle fällt mir ein Spruch aus der beliebten TV-Serie „Kottan ermittelt“ ein: „Alle Wünsche werden klein, gegen den, gesund zu sein!“


Ich möchte betonen, dass ich absolut keine medizinischen Ratschläge geben kann und will – dazu auch in keinster Weise befugt bin und auch von keinem Hersteller dafür bezahlt werde. Es ist dies ein rein subjektiver Erfahrungsbericht, was mir geholfen hat, meine Hämorrhoidenprobleme in den Griff zu bekommen. Jeder Eigenversuch ist in der alleinigen Verantwortung des jeweiligen Anwenders. Ich habe Ärzte konsultiert und ebenso sehr viel gegoogelt, auch über diverse Operationsmethoden und zahlreiche Für und Wider, bin dann allerdings zu dem Schluss gekommen, dass ich es auf natürliche Weise probieren will, bevor ich mich unters Messer lege. Denn alles, was hier weggeschnippelt wird, hat die Natur einst völlig sinnvoll geschaffen.


Allgemein spricht man ja über solche Dinge nicht einmal unter Freunden, und dennoch konnte ich zahlreiche bereits aus der Reserve locken:


„Servus, wie geht‘s?“


„Danke blendend, wenn mich meine Hämorrhoiden nicht ärgern!“


Sie werden es kaum für möglich halten, wie es da aus manchen heraussprudelt, fast dankbar, dass man den Mut hat, dieses heikle Thema anzusprechen.


Vieles hier wird Ihnen bekannt vorkommen, manches neu sein – geben Sie dem Neuen eine Chance!




Die Hämorrhoiden


Hämorrhoiden hat jeder Mensch – und das ist gut so, denn sie helfen uns, ungewollte Gerüche und feuchte Absonderungen aus dem After hintanzuhalten. Ein dichtes Geflecht aus Arterien und Venen bildet am unteren Ende des Mastdarms einen Schwellkörper, die „Hämorrhoiden“. Sie liegen ursprünglich oberhalb des Afterschließmuskels und dichten den Ausgang ab, bzw. ermöglichen bei Bedarf den Stuhlgang.


Bitte googeln Sie die diversen anatomischen Merkmale, die Ihnen die Grundlagen noch genauer erläutern.


Wenn man den Statistiken glauben schenken darf, hat mehr als die Hälfte der erwachsenen Menschheit (in den sogenannten zivilisierten Ländern) mindestens einmal im Leben Ärger mit ihnen. Wir sagen landläufig einfach dazu: „Ich habe Hämorrhoiden“, aber offiziell heißt es Hämorrhoidalleiden, wenn die Hämorrhoiden vergrößert sind.


Die Ursachen für die Erweiterung der Hämorrhoiden und das Heruntersinken im Analkanal sind möglicherweise noch nicht restlos geklärt, aber sitzende Berufe, wenig Bewegung, Übergewicht, lange „Sitzungen“ kombiniert mit starkem Pressen (einhergehend mit ballaststoffarmer Ernährung) scheinen Garanten zu sein.


Anbei eine grob schematische Skizze mit den vier Krankheitsgraden:
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Eines der häufigsten Warnsignale für beginnende (oder bereits vorhandene) Hämorrhoidalleiden sind Blutungen, die man am Stuhl sieht. Achtung, an dieser Stelle möchte ich unbedingt dazu auffordern, medizinische Hilfe in Anspruch zu nehmen, da Blutungen auch zahlreiche andere, ernstere Ursachen haben können.


Der Ärger kann verschiedene Stufen annehmen, aber manchmal auch wieder ohne Zutun verschwinden.


Die Stufen werden laut Dr. Google (und nicht nur von ihm) mit eins bis vier angegeben.




	minimale knotige Erweiterungen (des Hämorrhoidengewebes), von außen kaum erkennbar


	Die Knoten treten beim Pressen aus dem Anus heraus, ziehen sich aber danach wieder zurück.


	Die Knoten ziehen sich nach der „Sitzung“ nicht mehr von selbst zurück, man kann sie jedoch wieder in den After zurückschieben – bitte suchen Sie spätestens jetzt dringend Ärztin oder Arzt auf!


	Die Knoten lassen sich nun nicht mehr zurückschieben.
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